
2Mio.

Shared
Space

1Mio.

Radweg
Elsental

1Mio.

Straßen-
schäden

11 Mio.

S-Bahn
früher

9 Mio.

Verlässliche
Schulzeiten

10 Mio.

RE-Halt
Vaihingen

12 Mio.

O-Bus-
Linie

2Mio.

Schallschutz
Bahnlinien

S21
S21-

Ausstellung

Mio.1

S21

+-20

+-10

+- 5

+- 2

1
2

3

45

6
7

8
9

1
0

1
1

1
2

1
3

1415

1
6

1
7

1
8

1
9

2
0

2
1

2
2

2
3

2
6

2
7

2
8

2
9

3
0

3
1

3
2

3
3

2425

34

46 47 48 49 50 51

0

Z
i
e
l

Bürger-
beteiligung

1Mio.

1
2

M
io

.

G
rünbrücke

A
831

1
0

M
io

.

G
rünbrücke

B
erghau

1
3

M
io

.

6
n
e
u
e

K
ita

s

1
0

M
io

.

S
ch

u
l-

kö
ch

e

1
1

M
io

.

L
ä
rm

-
sch

u
tz

1
2

M
io

.

H
ä
u
slich

e
P

fle
g
e

1
8

M
io

.

Personal für
Pflegeheim

e

2
0

M
io

.

N
e
u
e

B
u
slin

ie

2
5

M
io

.

B
io-S

chul-
essen

2
0

M
io

.

S
chul-

renovierung

10 Mio.

Grünbrücke
Rohrer Höhe

S
2

1
S

2
1S
2
1
-

B
ü
ro M

io
.

1

35

3
6

3
7

3
8

3
9

4
0

4
1

4
2

4
3

4
4

45

Flughafen

8
M

io.

H
auptbahnhof

12
M

io.

1Mio.

Pausen-
höfe



2Mio.

Spiel-
plätze

1Mio.

Küchen
inSchulen

2
M

io
.

B
ü
rg

e
r-

a
n
fr

a
g
e
n

1
M

io
.

D
ir
t-

B
ik

e
-

S
tr

e
ck

e

1
M

io
.

Fr
ei

ba
d

lä
ng

er
of

fe
n

2
M

io
.

H
a
lle

n
b
a
d

S
o

o
ffe

n

1
M

io
.

B
a
rf

u
ß

-
p
fa

d

1
M

io
.

Be
hi

nd
er

te
n-

to
ile

tte
n

3
M

io
.

H
al

le
nb

ad
-

R
en

ov
ie

ru
ng

4
M

io
.

Ö
P

N
V-

S
ub

ve
nt

io
n

6
M

io
.

R
ad

w
eg

e-
ne

tz

3
M

io
.

S
ta

d
tt
e
il-

b
ib

lio
th

e
k

5 Mio.

Bürger-
haus

4 Mio.

Osterbronn-
straße

3 Mio.

Güterbahn-
gelände

4 Mio.

Toiletten-
renovierung

6 Mio.

Hort-
plätze

1Mio.

Umbau
Emilienstr.

1Mio.

Kreisel
Hauptstr.

P
ar

k6
M

io
.

52 53 54 55 56 57

5
8

5
9

6
0

6
1

6
2

6
3

6
4

6
5

6
6

6768

6
9

7
0

7
1

7
2

7
3

7
4

7
5

7
6

7778

7
9

8
0

8
1

8
2

8
3

8
4

8
5

8
6

8788

8
9

9
0

9
1

9
2

9
3

9
4

9
5

9
6

9798

9
9

1
0
0

S
t
a

r
t

© Dr. Jürgen Franke

Montags-
Demo

R
at

hau
s

B
ü

rg
er

-
ve

rs
am

m
lu

n
g

+
3

www.vk21.de



An dieser Linie falzen, Karton dazwischen kleben, dann ausschneiden.

Spielchips für das Millionenspiel

© Dr. Jürgen Franke



Leider haben wir die Volksabstimmung knapp verloren und es wird nun mit dem Bau von Stuttgart 21 begonnen. Unsere Ideen, wie
100 Millionen Euro viel sinnvoller verwendet werden können, sind zwar gut, aber die Verwirklichung wird sehr schwierig, weil jetzt
ständig Geld in das teure Tiefbahnhofprojekt fließt. Vielleicht können wir aber wenigstens einen Teil unserer Projekte finanzieren,
insbesondere, wenn es gelingen sollte, Stuttgart 21 doch noch zu beenden.

Spielvorbereitung vor dem ersten Spiel:
Den  Bogen mit den Spielchips an der Knicklinie falten, so dass die beiden Seiten der Spielchips Rücken an Rücken aufeinander zu
liegen kommen. Dann zwischen die beiden Seiten einen Karton kleben und alle Spielchips ausschneiden. Die zwei Teile des
Spielplans zusammenkleben, ggf. auch auf einen Karton aufkleben. Es empfiehlt sich in diesem Fall auch auf die Rückseite des
Kartons ein Papier aufzukleben, damit sich der Karton nicht aufwölbt, und außerdem den aufgeklebten Spielplan zu pressen, während
der Klebstoff trocknet.
Aus dem Päckchen der Millionenspiel-Scheine wird der 100 Mio Euro Schein, der 80 Mio Euro Schein und die zwei 1 Mio Euro
Scheine "Brücke über die Magstadter Straße" und “Bahnbrücke am Hagelsbrunnenweg” herausgenommen. Diese Scheine werden
für das Spiel nicht benötigt.

Spielmaterial:

Spielvorbereitung bei jedem Spiel:
Zur besseren Übersicht können die Millionenspiel-Scheine nach der Schrift-Farbe
sortiert werden, oder gleich in der betreffenden Reihenfolge um den Spielplan gelegt
werden. Die "Presse"-Figur wird auf den Hauptbahnhof gestellt, Die Spielchips für die
Popularitätsskala werden dort alle auf Null gestellt, der Spielchip auf dem
Stimmungsbarometer auf S21. Die “OBEN BLEIBEN”-Chips werden neben den
Spielplan gelegt.
Jeder Spieler erhält 6 Spielchips “Fahne/Haus” seiner Farbe (bei 5 und 6 Spielern
nur 4 Stück). Damit markieren die Spieler die Projekte, für die sie sich besonders einsetzen wollen.

Spielregel:
Einige Kommunalpolitiker (hier die Spieler) engagieren sich für kleine Projekte, die dem Bürger Nutzen bringen und versuchen die
knappen Steuermittel dem unnützen Bahnprojekt zu entziehen.  Die Presse lenkt die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf
verschiedene Themen. Manchmal können die Politiker auch das Interesse der Lokal-Reporter für ihre eigenen Themen wecken.
Am Anfang darf jeder Spieler reihum jeweils ein Fähnchen auf ein Projekt seiner Wahl setzen, bis alle Fähnchen aller Spieler auf dem
Spielplan sind.
Es wird nun reihum gewürfelt und jeder Spieler bewegt dabei die "Presse"-Figur um die entsprechende Anzahl Würfelpunkte. Bei “6”
darf er auch weniger Punkte ziehen, um z.B. ein bestimmtes Feld zu erreichen.

Kommt die "Presse"-Figur auf einem Projekt-Feld zu stehen, gibt es folgende Möglichkeiten:
Der Geldschein ist noch vorhanden: Der Spieler darf  den Geldschein nehmen, vorausgesetzt er hat den
gleichen oder einen höhren Betrag gewürfelt. Jeder Würfelpunkt steht für 1 Mio. Euro. Wenn er weniger
gewürfelt hat, kann er zum Erwerb des entsprechenden Geldscheins auch mit anderen Scheinen für die
fehlenden Würfelpunkte bezahlen.

Der Geldschein ist nicht vorhanden: Die Würfelpunkte verfallen, der
Spieler bekommt kein Geld.
Auf dem Feld steht ein Haus: Der Spielchip des
Spielers, der das Haus gesetzt hat, wird auf der
Popularitätsskala um so viele Punkte nach vorne
bewegt, wie das Projekt in Mio. Euro gekostet hat.

Es kommen also nur kleine Beträge direkt ins Spiel und man braucht immer wieder kleine Scheine, um an die großen zu kommen. Auf
diese Weise könnte man in wenigen Runden das Geld zusammenbekommen, um auch die großen Projekte zu verwirklichen, würde
das unsinnige Großprojekt im Stuttgarter Stadtzentrum nicht immer wieder Geldmittel "absaugen".

Spielchips Fahne/Haus
(6 x rot , gelb, grün, blau,
4 x weiß, schwarz)

Spielchips Popularitätsskala

Spielchips Abstimmung

40 Millionenspiel-Geldscheine
5 Spielchips “OBEN BLEIBEN”

Spielchip für Stimmungsbarometer

Spielplan WürfelSpielfigur (Presse)

Haus (= Projekt
verwirklicht)

Bezahlen eines Projekt-Geldscheins (Beispiel:
10 Mio = 5 Mio durch Würfelpunkte + 5 Mio bezahlen)

= +

PopularitätsskalaStimmungsbarometer

Projektfelder



Kommt die "Presse"-Figur auf eines der folgenden Felder, zahlt der Spieler, der gerade an der Reihe ist, die angegebenen  Beträge.
Zusätzlich wird der Spielchip auf dem Stimmungsbarometer versetzt. Ist er am Rand angelangt, wird er nicht mehr weiter gerückt.
Park:   6 Mio. Euro 1 Feld Richtung K21
S21-Ausstellung:   1 Mio. Euro 1 Feld Richtung S21
Flughafen:    8 Mio. Euro 1 Feld Richtung K21
S21-Büro:    1 Mio. Euro 2 Felder Richtung S21
Hauptbahnhof:  12 Mio. Euro 2 Felder Richtung K21

Die Zahlungen und der Ärger mit den Baustellen sind unpopulär - der Spielstein auf dem Stimmungsbarometer wird um die auf dem
Feld angegebene Anzahl in Richtung K21 gerückt. Nur bei der S21-Ausstellung und beim S21-Büro wird das Geld in
Werbekampagnen gesteckt, die die Stimmung wieder zugunsten S21 bewegen.

Kommt die Spielfigur auf dem Feld “Mo-Demo” zu stehen, wird der Spielchip auf dem Stimmungsbarometer um
1 Feld Richtung K21 versetzt. Die Figur wird anschließend auf das Rathaus gezogen.
Die Bürgerbewegung gegen Stuttgart 21 findet immer wieder neue Fakten, die gegen Stuttgart 21 sprechen. Außerdem
beschleunigt der Bürgerprotest  die Entscheidungen im Rathaus.

Kommt die Spielfigur auf dem Rathaus zu stehen, dürfen alle Spieler, die die Geldscheine zu ihren Fähnchen besitzen, die
entsprechenden Projekte verwirklichen. Dazu spielen sie ihre Geldscheine aus und drehen die Fähnchen-Spielchips auf die
Haus-Seite um. Die Geldscheine der verwirklichten Projekte werden aus dem Spiel genommen.
Außerdem wird, sofern mindestens ein Spieler einen Abstimmungs-Chip auf das Stimmungsbarometer gesetzt hatte,
dieses abgelesen und die Abstimmung ausgewertet (Abstimmung s. u.).

Kommt die Spielfigur auf der Bürgerversammlung zu stehen, kann (aber muss nicht) der Spieler, der gerade gezogen hat, eine
seiner Fahnen um maximal 6 Felder versetzen. Selbstverständlich darf die Fahne dabei nur auf ein unbesetztes Projektfeld
gezogen werden. Damit hat man die Möglichkeit, sein politisches Programm zu ändern (ggf. seine Fahne auf ein Feld zu
ziehen, dessen Geldschein man besitzt).
Außerdem erhält jeder Spieler für jedes Haus  (= verwirklichtes Projekt) unabhängig von dessen Geldwert 3
Popularitätspunkte.

Weitere Aktionen eines jeden Spielers, wenn er an der Reihe ist:

Handeln:
Es kann vorkommen, dass ein anderer Spieler den Geldschein eines eigenen Projekts besitzt. In diesem Fall darf man den
Geldschein von dem anderen Spieler kaufen. Dieser muss ihn herausgeben, wenn er dafür mindestens 4 Mio. mehr erhält, als der
geforderte Geldschein wert ist. Diese Aktion ist nicht zulässig, wenn die “Presse”-Figur auf dem Rathaus steht.

Abstimmung:
Wenn ein Spieler eine Abstimmung wünscht, legt er einen Spielchip auf das erste gelbe Feld des
Stimmungbarometers. Wenn dort schon einer liegt, dann auf das zweite, usw.  Der Spielchip kann bis zur
Abstimmung nicht mehr zurückgenommen werden. Sobald die Presse-Figur auf dem Rathaus steht und
mindestens ein Spielchip auf dem Stimmungsbarometer liegt, findet eine neue Abstimmung statt. Dazu wird
das Stimmungsbarometer abgelesen. Steht  es auf rot, ist die Abstimmung verloren. Steht es auf grün, wird
ein "Oben-Bleiben" zuerst auf den Park, bei einer weiteren gewonnenen Abstimmung auf die S21-
Ausstellung, dann auf den Flughafen , dann auf das S21-Büro und zuletzt bei einer gewonnenen
Abstimmung auf den Hauptbahnhof gelegt. Auf den Feldern, auf denen ein "Oben-Bleiben" liegt, finden
keine Zahlungen und auch keine Bewegungen des Stimmungsbarometers mehr statt.  Die Initiatoren bekommen in der Reihenfolge
ihrer Plazierung 20, 10, 5 und 2 Punkte auf der Popularitätsskala, wenn die Abstimmung gewonnen wurde. Die Initiatoren verlieren in
der Reihenfolge ihrer Plazierung 20, 10, 5 und 2 Punkte auf der Popularitätsskala, wenn die Abstimmung verloren wurde. Nach der
Abstimmung nehmen alle Spieler ihre Abstimmungs-Chips wieder vom Spielplan.

Bezahlen:
Wer beim Kauf eines Projekt-Geldscheins oder beim Bezahlen der S21-Kosten nicht passend zahlen kann, muss einen größeren
Betrag zahlen. Es gibt kein Wechselgeld. Wenn Spieler untereinander bezahlen, können sie (müssen aber nicht) Wechselgeld
geben. Alle Geldscheine sind Spielgeld, nur die Geldscheine der Projekte, die mit Fähnchen markiert sind, haben für die Spieler eine
Sonderfunktion (siehe Projekt realisieren). Kann ein Spieler nicht bezahlen, weil er nicht genügend Geld hat, muss er alles Geld
hergeben und es werden ihm die Restschulden erlassen. Für seine bereits verwirklichten Projekte erhält er weiterhin
Popularitätspunkte, wenn die Presse-Figur auf eines seiner Projektfelder kommt.

Spielende:
Gewonnen hat, wer als erster auf der Popularitätsskala die Marke 100 erreicht, gleichzeitig ist das Spiel dann auch beendet.

20.11.2012
© Dr. Jürgen Franke

S21-Felder
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Im Sommer 2011 haben wir im Vorfeld der Volksabstimmung dazu aufgerufen, über die Verwendung von 100 Millionen Euro
im Stadtbezirk Vaihingen abzustimmen. Das ist der nach der Einwohnerzahl errechnete Anteil des Stadtbezirks Vaihingen
an der S21-Finanzierung durch die Stadt Stuttgart.  Auf den Millionenspiel-Geldscheinen haben wir 43 Projekte
vorgeschlagen, für die dieser Finanzierungsanteil alternativ verwendet werden könnte. Auch dafür, die 100 Mio. in den
Tiefbahnhof zu stecken, konnte abgestimmt werden. 173 Teilnehmer (=100%) haben einen gültigen Stimmzettel abgegeben
und die Auswertung ergab folgendes Ergebnis:

Die mit X gekennzeichneten Projekte sind das Abstimmungsergebnis. Sie würden  zusammen 100 Millionen Euro kosten

  1. 68 % 117 Stimmen X Bürgerbeteiligung bei großen Bauvorhaben   1 Million Euro
  2. 62 % 108 Stimmen X Mehr Personal in Pflegeheimen   18 Millionen Euro
  3. 60 % 103 Stimmen X Schulrenovierung   20 Millionen Euro
  4. 57 % 98 Stimmen X Radwegenetz  in ganz Vaihingen ausbauen   6 Millionen Euro
  5. 55 % 95 Stimmen X Straßenschäden in Vaihingen beseitigen   1 Million Euro
  6. 54 % 94 Stimmen X Kauf des Güterbahngeländes   3 Millionen Euro
  7. 54 % 93 Stimmen X Toilettenrenovierung in Schulen   4 Millionen Euro
  8. 46 % 80 Stimmen X Behindertengerechte Toiletten   1 Million Euro
  9. 44 % 76 Stimmen X Fernzug-Halt im Bahnhof Vaihingen   10 Millionen Euro
10. 42 % 73 Stimmen X Zuschuss für häusliche Pflege   12 Millionen Euro
11. 39 % 67 Stimmen X Schallschutz an Bahnlinien   2 Millionen Euro
12. 38 % 66 Stimmen X Hallenbad auch freitags und sonntags offen   2 Millionen Euro
13. 37 % 64 Stimmen X Hallenbadrenovierung   3 Millionen Euro
14. 36 % 63 Stimmen X Köche für Vaihinger Schulen   10 Millionen Euro
15. 36 % 62 Stimmen X Kreisel Hauptstraße / Robert-Leicht-Str.   1 Million Euro
16. 34 % 59 Stimmen X Küchenumbau in Vaihinger Schulen   1 Million Euro
17. 34 % 58 Stimmen Verlässliche Schulzeiten   9 Millionen Euro
18. 33 % 57 Stimmen X Ersatz für Kinderspielgeräte auf Spielplätzen   2 Millionen Euro
19. 33 % 57 Stimmen X Neue Pausenhöfe für Schulen   1 Million Euro
20. 32 % 55 Stimmen Bioprodukte für Kindergarten- und Schulessen   25 Millionen Euro
21. 32 % 55 Stimmen Hortplätze für Kinder von 6-12 Jahren   6 Millionen Euro
22. 31 % 53 Stimmen Lärmschutzwand an der A8 und A831   11 Millionen Euro
23. 31 % 53 Stimmen X Shared Space beim Vaihinger Markt   2 Millionen Euro
24. 30 % 52 Stimmen Brücke beim Hagelsbrunnenweg über S-Bahn   1 Million Euro
25. 28 % 49 Stimmen Radwegausbau im Elsental   1 Million Euro
26. 28 % 48 Stimmen 6 neue Kitas in Vaihingen   13 Millionen Euro
27. 27 % 47 Stimmen S-Bahn morgens früher zum Flughafen   11 Millionen Euro
28. 27 % 47 Stimmen Brücke bei Kreisel über Magstadter Str.   1 Million Euro
29. 27 % 46 Stimmen Grünbrücke über die A 8 bei der Rohrer Höhe   10 Millionen Euro
30. 25 % 43 Stimmen ÖPNV-Subvention für Vaihinger   4 Millionen Euro
31. 25 % 43 Stimmen Stadtteilbibliothek ausbauen   3 Millionen Euro
32. 25 % 43 Stimmen Freibad 2 Monate länger offen   1 Million Euro
33. 22 % 38 Stimmen Grünbrücke über die A 831   12 Millionen Euro
34. 20 % 35 Stimmen Mehr Sachbearbeiter für Bürgeranfragen   2 Millionen Euro
35. 20 % 34 Stimmen Dirt-Bike-Strecke   1 Million Euro
36. 19 % 33 Stimmen Einrichtung eines öffentlichen Barfußpfads   1 Million Euro
37. 18 % 31 Stimmen Grünbrücke über die A 8 am Berghau   10 Millionen Euro
38. 16 % 28 Stimmen Bürgerhaus + Personal   5 Millionen Euro
39. 14 % 25 Stimmen Rückbau Osterbronnstraße   4 Millionen Euro
40. 12 % 20 Stimmen Umbau östliche Emilienstr.   1 Million Euro
41.   9 % 16 Stimmen Neue Buslinie    20 Millionen Euro
42.   8 % 14 Stimmen Einführung einer O-Bus-Linie   12 Millionen Euro
43.   6 % 11 Stimmen Stadtbahn nach Büsnau   80 Millionen Euro
44.   1 %   2 Stimmen Stuttgart 21 trotzdem bauen   100 Millionen Euro

Ergebnis 2011



Ein Brettspiel für 2 bis 6 Spieler,
die immer noch nicht erkennen können,
warum das “bestgeplante Bahnprojekt”

eine sinnvolle Investition sein soll
 und

 die so schnell wie möglich

beenden wollen,
um das Geld für viele kleine, nützliche Projekte auszugeben

 und
die zum Bahnfahren lieber sicher und pünktlich

im modernisierten Kopfbahnhof

wollen.
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